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Tagesordnung:  
1. Begrüßung, Vorstellung von Gästen und Presse 
2. Genehmigung des Protokolls vom 7. November 2016  
3. Feststellung, 

� ob ordnungsgemäß eingeladen wurde,  
� ob das Jugendparlament beschlussfähig ist 

4. Bericht über Elisabeths Besuch bei den Stadtwerken zu günstigen 
Buskarten für ältere Schüler*innen 

5. Bestätigung des Vorstandes 
6. Bericht vom Jugendhilfeausschuss 
7. Informationen zur Berlinfahrt 
8. Bericht aus den Ausschüssen des Jugendparlaments 
9. Sachstandsbericht zu Beschlüssen des Jugendparlaments 
10. Verschiedenes 

 
 

1. Der Vorstand begrüßt die Mitglieder und Anna von Fokus e.V.. 
 

2. Das Protokoll vom 7. November 2016 wird genehmigt. 
 
3. Es wurde ordnungsgemäß geladen und 20 Mitglieder sind anwesen; etwas später 

kamen 2 weitere hinzu. 
 
4. Elisabeth berichtet von ihrem Gespräch mit den Stadtwerken. Nach den 

gesetzlichen Anforderungen muss die Stadt nur die Fahrtkosten für den 
Schulweg, also zwischen Schule und Zuhause, übernommen werden. Davon 
abweichend können die Schüler*innen in Osnabrück bereits in der Woche, 
montags - freitags, den ganzen Tag bis 19 Uhr im ganzen Stadtgebiet kostenlos 
fahren. Wenn es bei den Schülerfahrkarten Veränderungen geben soll, wäre die 
Stadt der richtige Ansprechpartner und nicht die Stadtwerke. 
 
Die Idee eines Schüler-Semester-Tickets für Oberstufen-Schüler*innen wie bei 
den Studierenden wäre nur machbar, wenn alle Schüler*innen dabei mitmachen 
würden, auch die, die eigentlich nicht Bus fahren. Das müsste mit allen Schulen 
verhandelt werden. Die Kosten dafür lassen sich noch nicht benennen. Zu 
bedenken ist auch, dass es in Osnabrück mehr Studierende gibt als 
Oberstufenschüler*innen. 
 
Das Jugendparlament möchte sich mit diesem Thema weiterbeschäftigen und in 
der nächsten Sitzung überlegen, wie das möglich wäre. Jan wird sich über das 
Bürgerticket erkundigen und Berichten. Anna von Fokus wird jemanden vom 
ASTA ansprechen, der über das Semester-Ticket berichten kann. Auch für die 
Auszubildenden gibt es ein neues Abo, über das informiert deren soll. 
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5. Die Mitglieder des Vorstandes und des erweiterten Vorstandes werden in 

geheimer Wahl vom Jugendparlament bestätigt. 
 
6. Jenu berichtet aus dem Jugendhilfeausschuss, dass es die erste Sitzung nach 

der Kommunalwahl war. Er hat das Jugendparlament dort vorgestellt und Details 
erläutert. 

 
7. Rosa und Karin gaben Informationen zur geplanten Berlin-Fahrt: Sie findet vom 

31. Mai bis 2. Juni statt. Der Termin für den Besuch einer Bundestagsdebatte ist 
der 1. Juni um 15 Uhr. Übernachten wird das Jugendparlament in einer Hotel-
Pension in der Nähe des Savignyplatzes. Bei der nächsten Sitzung werden die 
Mitglieder ihre Ideen für die Programmgestaltung einbringen. Und sie erhalten 
einen Brief mit der Bitte um Freistellung für diese Bildungsfahrt. 

 
8. Berichte aus den Ausschüssen des Jugendparlaments liegen nicht vor. 
 
9. Rosa gibt einen kurzen Bericht zum Sachstand der Beschlüsse des 

Jugendparlaments. 
 
10. Die Wahl des neuen Jugendparlaments wird zwischen dem 23. und 27. Oktober 

stattfinden. Die Konstituierende Sitzung des nächsten Jugendparlaments und die 
Verabschiedung des jetzigen Jugendparlaments ist für den 13. November geplant 
[mittlerweile steht fest, dass dies am 15. November stattfinden wird; R.J.]. 
 
Anna informiert, dass die Jugendkulturtage Ende Mai stattfinden werden. Durch 
die Berlinfahrt ist die Beteiligung des Jugendparlaments zwar nur eingeschränkt 
möglich, aber es bieten sich verschiedene Möglichkeiten, das Jugendparlament 
zu präsentieren, z.B. wäre auch ein Bericht über die Berlinfahrt denkbar. 
 
Bevor es gemeinsam auf den Weihnachtsmarkt geht, verteilt der Vorstand die 
Stoffbeutel mit den Jugendparlaments Aufdruck an die Mitglieder. 

 

Ende der Sitzung ist um 19.30 Uhr 
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